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Saison 2013/2014

Tabelle SVM II nach dem letzten Spieltag

Wir bedanken uns auch ganz herzlich bei unseren Sponsoren der
Bandenwerbung für ihre treue Unterstützung.
Der SVM bittet Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen und bei der
Vergabe von Aufträgen besonders zu berücksichtigen.

Saison 2013/2014

Aller guten Dinge sind drei! Oder vier?

Im
SVM-

Brennpunkt:
Finale

Redaktion: Rudolf Hartmann / Bilder: Ottmar Dentler / Peter Tietze

Es gibt auch noch positive Schlagzeilen für den
SV Mietingen.
In den letzten zwei Wochen haben sich drei
Teams für die Bezirkspokalendspiele qualifiziert.
Es sind unsere Damenmannschaft, die damit
innerhalb von vier Jahren dreimal das
Pokalendspiel erreicht hat, und unsere C-
Junioren und –Juniorinnen, die auch in der
Meisterschaft noch gut im Rennen liegen.
Die D-Juniorinnen haben am 06.05.2014 um
18:30 Uhr auf dem SVM-Sportgelände die
Chance, gegen den SV Alberweiler als 4.
Mannschaft das Pokalfinale zu erreichen.

Unsere Bezirkspokalfinalmannschaften:
Damenmannschaft, C-Junioren und C-Juniorinnen
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Vorbericht 1. Mannschaft 

SV Mietingen : TSG Maselheim-Sulmingen

Können wir den Tabellenzweiten zumindest etwas ärgern?

Die in der letzten Saison lange abstiegsgefährdete TSG Maselheim-Sulmingen
spielt eine überragende Saison und das von Beginn an. Bis auf den 5. und 6.
Spieltag hat sie immer einen der drei Spitzenplätze eingenommen. Dies verdankt
sie vor allem einer überragenden Defensivabteilung, die mit bisher 16 Gegentoren
als beste Abwehr der Bezirksliga gilt.
In der Rückrunde mussten die Gäste noch keine Niederlage hinnehmen, konnten
aber in sechs Spielen auch nur zweimal knapp gewinnen. Dies liegt auch an den
bisher nicht sehr erfolgreichen Offensivkräften, die in der Rückrunde nur viermal
getroffen haben. Ante Divic, der im Vorrundenspiel zweimal gegen unser Team
erfolgreich war, ist mit bisher 6 Treffern der Torjäger schlechthin. Die
langjährige Statistik und die vier Unentschieden der Gäste sprechen heute für ein
Unentschieden, wäre da nicht unsere großzügige Abwehr, die bisher bereits 89
Gegentore zugelassen hat.
Diese Tatsache fordert eigentlich eine defensive Ausrichtung des SVM-Teams.
Die Devise muss sein, mit allen Mitteln ein Tor – vor allem eines in der
Anfangsphase – zu verhindern und zu hoffen, dass über einzelne Konter der Erfolg
gelingt. Nachdem auch rechnerisch der Abstieg besiegelt ist, gilt es, die Spiele
schon als Vorbereitung für die nächste Saison zu sehen und sich mit „Anstand“ aus
der Bezirksliga zu verabschieden. Das Tüpfelchen auf dem i wäre natürlich, den
Tabellenzweiten zumindest mit einem Punktverlust zu ärgern.

Manuel
Kühner

Trainer Torspielertrainer Betreuer 
Thomas Volker   Reinhold 
Manz Baur Ackermann  

Johannes Andy Tobias Tobias Leonhard Benny
Schaut Bösch Füller Steinle Gashi Rodi

Florian Alex Stephan Klaus  Rupf Marcel Mathias
Arnold Fischer Schreppler Städele Philip Rolser Tietze

Der Leistungskurve unserer heutigen Gäste hat sich in den letzten Wochen des
des SVM angenähert, obwohl noch ein deutlicher Punkteabstand herrscht. Deshalb
dürfte die TSG über einen Mittelfeldplatz nicht mehr hinauskommen, weil auch
die Sturmreihen bisher zu wenig Tore geschossen haben.
Der SVM hat durch Niederlagen gegen die Spitzenmannschaften die Chance auf
einen Platz im ersten Tabellendrittel verspielt. Nun gilt es zumindest, sich noch in
der oberen Tabellenhälfte festzusetzen. Selbst dieses Ziel ist heute gefährdet,
denn die TSG hat in der Vorrunde unglücklich in den letzten Minuten das Spiel
noch 1:2 verloren.

Vorbericht 2. Mannschaft

SV Mietingen II : TSG Maselheim-Sulmingen II

Die Chance auf einen Platz im ersten Drittel ist eigentlich
verspielt
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen (SVM) heißen wir Sie auf
unserem Sportgelände willkommen.

Der SVM ist eines der sportlichen Aushängeschilder der Gemeinde
Mietingen, die 2000 Einwohner zählt. Der SVM mit seinen rund 820
Mitgliedern besteht aus der Abteilung Fußball, der
Jugendfußballabteilung sowie der Abteilung Freizeitsport.
Die aktuelle Situation des SVM stellt sich wie folgt dar:
Der SVM arbeitet seit Jahren an der weiteren Optimierung seiner
Infrastruktur. Baulich wurde die Be- und Entlüftungsanlage in der
Gästekabine um einen Anschluss ergänzt sowie die Be- und
Entlüftungsanlage im Bewirtungsraum neu angeschlossen. Die
Plätze wurden diese Woche einer Rasenregenerierung unterzogen.
Unserem Greenkeeper Richard Glenzinger hierfür herzlichen Dank.
Der Abstieg unserer Ersten steht nun leider auch rechnerisch fest. Es
gilt nun, sich wenigstens mit Anstand aus der Bezirksliga zu
verabschieden und die restlichen Spiele bereits als Vorbereitung für
die neue Saison zu sehen. Die Zweite hatte nach erfolgreichem
Rückrundenstart ebenfalls mit einer kleinen Krise zu kämpfen.. Die
Damen stehen im Abstiegskampf, sollten aber aus der
Bezirkspokalendspielteilnahme Motivation für die nächsten Spiele
schöpfen. Hoffnungsvoll sind auch die Ergebnisse unserer
Jugendmannschaften, die zumindest für die Zukunft hoffen lassen.

Für heute wünschen wir allen Gästen aus Maselheim-Sulmingen
sowie den heimischen Zuschauern ein spannendes Spiel. Dem
Schiedsrichter, Herrn Adrian Senner, wünschen wir eine glückliche
Hand.

Mit sportlichen Grüßen
Rudi Hartmann, 1. Vorstand, und Florian Weber, 2. Vorstand

Spielberichte / -ergebnisse Senioren
Noch liegen die Senioren gut im Rennen

Die Gastgeber nahmen von Beginn an das Heft in die Hand und hatten in der 10. Minute
durch Stefan Ackermann und Patrik Klaus zwei dicke Chancen zur Führung. Fünf Minuten
später hatte der SVS Pech als ein Lattentreffer nicht den Weg ins Tor fand. Im Gegenzug
hatten die Schwarz-Weißen mehr Glück. Ein Schuss von Stefan Ackermann sprang von der
Lattenunterkante zur 1:0 Führung ins Gästetor. Danach erspielte sich der SVM eine
Feldüberlegenheit, erreichte aber nichts Zählbares. Doch endlich in der 44. Minute
erzielte nach feinem Zuspiel von Stefan Ackermann Patrik Klaus die 2:0 Pausenführung.
In der zweiten Halbzeit versuchten es die Gastgeber mit drei eingewechselten Senioren
mit schnellen Kontern. Es dauerte aber bis zur 70. Minute, in der Patrick Häußler eine gute
Kombination zum 30 abschließen konnte. Eine weitere Kombination schloss Michael Städele
souverän zum 4:0 ab. Mit einem geschickt aufgebauten Defensivsystem und immer wieder
gefährlichen Gegenangriffen konnte das SVM-Team den Sieg ungefährdet und verdient
nach Hause fahren.

16.04.2014 SV Mietingen II : SV Stafflangen II 4:0
SVM erobert sich mit Heimsieg den 6. Tabellenplatz zurück

Spielberichte / -ergebnisse SVM II 

Der TSV Rot/Rot II hat in der Fußball-Kreisliga B I einen glücklichen Sieg gegen den SV
Mietingen II eingefahren. Der neue Tabellenführer der Fußball-Kreisliga B I hat im
Nachholspiel keine überzeugende Partie geboten. Der TSV hatte die guten Gäste ganz
offensichtlich unterschätzt. Der glückliche Siegtreffer fiel erst in der Schlussminute.
Tore: 0:1 Daniel Bösch (58.), 1:1 Alexander Mensch (61.), 2:1 Christian Kiefer (90.).

16.04.2014 SV Mietingen II : SV Stafflangen II 4:0
SVM verliert unglücklich in der letzten Spielminute
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Spielberichte / -ergebnisse SVM I 

17.04.2014 SV Mietingen : SV Stafflangen 1:3
SVM verliert erneut gegen konsequentere Gäste
Die Partie begann furios, denn schon in der 4. Min. hätten die Einheimischen in Führung
gehen müssen, doch Johannes Schaut schoss den Abpraller aus wenigen Metern an die Latte.
Wenig später war Gästespieler Bernd Weiler rechts durchgebrochen, er scheiterte am gut
postierten Manuel Kühner. Michael Cieslak war es vorbehalten die Gästeführung zu erzielen,
er nutzte eine Konfusion in der SVM Abwehr und schob in der 19. Min überlegt ein. Im
Gegenzug hätte der Ausgleich fallen müssen, doch der Schuss von Johannes Schaut blieb
kurz vor der Torlinie in der Gästeabwehr hängen. Nur eine Minute später war erneut
Spielertrainer Cieslak zur Stelle und erhöhte auf 0:2. Danach verflachte das Spiel, erst in
der 37. Min. musste sich Manuel Kühner erneut strecken um einen Schuss von Bastian Aßfalg
zu entschärfen. Kurz vor der Halbzeit vergab erst Martin Bieser die Möglichkeit die
Führung auszubauen und kurz darauf scheiterte wieder Michael Cieslak am gut reagierenden
Keeper Kühner, so dass beim Stand von 0:2 die Seiten gewechselt wurden.
Kurz nach dem Wechsel verfehlte ein fulminanter Schuss aus 20 Metern knapp das Ziel. In
dieser Phase gab es viele Nicklichkeiten und der Schiedsrichter mußte fleissig gelbe Karten
verteilen. Einen schönen Spielzug der Gäste schloß Bernd Weiler in der 62. Min zum 0:3 ab.
In der 73. Minute war Toni Zeitz nach einem langen Ball allein durch, doch auch er brachte
den Ball nicht im Tor unter, sondern scheiterte am glänzend reagierenden Gästekeeper
Christian Eberle. 10 Minuten später gelang der Heimelf dann der Ehrentreffer. Armin
Enslinger nahm einen Ball volley und drosch diesen in die Maschen. Letztlich war der Sieg
der Gäste in dieser Höhe verdient, denn sie nutzten die sich ihnen bietenden Torchancen
konsequent.

Die Gastgeber begannen diese wichtige Partie ängstlich und fanden nicht ins Spiel. Dies lag
vor allem daran, dass der SVM in der ersten Halbzeit wieder einmal seine bessere Seite
zeigte und deutlich machte, dass er durchaus auf Bezirksliganiveau spielen kann. Doch eine
Halbzeit reicht nicht, um am Ende ein gutes Ergebnis zu erzielen.
Die zweite Halbzeit gingen die Gastgeber aggressiver an und in der 57. Minute erzielte
Matevsz Cieslik die viel umjubelte 1:0 Führung. In der 69. Minute hatte Toni Zeitz den
Ausgleich auf dem Fuß, verpasste aber konsequent nachzusetzen. Nahezu im Gegenzug
erzielte mit einem glücklichen Weitschuss Benjamin Friedrich in der 70. Minute das 2:0.
Derselbe Spieler erhöhte 3 Minuten später zum 3:0 Endstand. So wurden innerhalb von
fünf Minuten die Mühen des ganzen Spiels zerstört.
Insgesamt war lediglich erfreulich, dass unsere Jugendspieler Armin Enslinger und Dominik
Glaser zu den Aktivposten zählten. Es bleibt zu hoffen, dass sie hoffentlich noch öfter mit
einer ähnlich guten Leistung auf sich aufmerksam machen.

19.04.2014  TSV Rot an der Rot : SV Mietingen 3:0
Eine gute Halbzeit reicht nicht für ein gutes Ergebnis

SVM-Mädels noch auf einem Nichtabstiegsplatz

21.04.2014  SV Mietingen : SV Blitzenreute 1:1
SVM-Mädels müssen trotz Überzahl noch Ausgleich einstecken
Im Nachholspiel hatten die SVM-Damen dem Tabellennachbarn SV Blitzenreute zu Gast.
Blitzenreute begann stark und hatte bereits in der 10. Min. eine sehr gute Chance zur 1:0
Führung, Elisa Hämpfer konnte gerade noch vor der Torlinie klären. In der Folge war die
Partie ausgeglichen. Als Anna Grözinger im Strafraum von der Gästetorhüterin Rebecca
Schmidt unfair von den Beinen geholt wurde, gab es nur eine Entscheidung, der
Schiedsrichter zückte die rote Karte. Den fälligen Strafstoß verwandelte die Gefoulte
sicher zur 1:0 Führung. Trotz Unterzahl waren die Gäste in der zweiten Halbzeit das
bessere Team und kamen in der 75. Min. durch Miriam Stocker zum verdienten Ausgleich.

SVM-Mädels Spielberichte

26.04.2014  SV Mietingen : SV Eglofs 0:2
SVM-Mädels verlieren wichtige Punkte im Abstiegskampf
Die Gäste waren dem SVM über die gesamte Spielzeit überlegen. Der SV Eglofs, ohne
Einwechselspielerinnen angetreten, ging bereits nach fünf Minuten durch Meike Weber in
Führung. Die Gäste spielten 90 Minuten dominant und ließen die Mietinger Offensive nie zur
Entfaltung kommen. Die SVM-Defensivabteilung hatte alle Mühe, um nicht bereits bis zur
Pause aussichtslos zurück zu liegen.
Das gleiche Bild im zweiten Durchgang: Eglofs stürmte, Mietingen verteidigte mit Glück und
Geschick. Kurz vor Spielende gelang den Gästen noch ein Treffer durch Angelina Netzer
(81.) zum 0:2-Endergebnis.
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25.04.2014  Olympia Laupheim : SV Mietingen 8:1
SVM erzielt mit dem ersten verwandelten Elfer zumindest Ehrentreffer
Es begann wie so oft in dieser Saison. Bereits in der 2. Minute ging durch Dominik Ludwig die
Olympia mit 1:0 in Führung und brach so früh den Widerstand des SVM. Die Gastgeber
legten durch weitere Treffer von Manuel Kohn (13.), Daniel Topolovac (24.) und Daniel
Oberdorfer (35.) zum 4:0 vor, ehe Andreas Bösch (45.) per Foulelfmeter - den ersten
verwandelten Elfmeter dieser Saison ? den Ehrentreffer für den SVM erzielte.

Auch nach dem Wechsel dominierten die Platzherren und machten durch Ben Rodloff (48.),
Isaac Athanasiadis (68.,75.) und Halit Baykara (84.) den Kantersieg perfekt.

Konnte in der Vorrunde der SVM noch den ersten und einzigen Sieg gegen die Olympia
einfahren, ist in der Rückrunde auch dieses kleine Erfolgserlebnis ausgeblieben.
Ab sofort kann der SVM völlig befreit aufspielen und für die Kreisliga A planen, denn nun ist
- bei drei Abstiegsplätzen und einem Relegationsplatz - auch rechnerisch ein Klassenerhalt
nicht mehr möglich.

Tabelle nach dem letzten Spieltag

Sichtungstraining U 13 Juniorinnen

Die WFV-Talentfördergruppe 7

Donau-Riß-Juniorinnen U 13 führ-

te am 13.04.2014 auf dem SVM-

Sportgelände ein Sichtungstrai-

ning unter Leitung von Siegfried

Hummel und Tanja Schmid durch.

22 Mädchen nahmen daran teil,

darunter die vom SV Mietingen

eingeladenen Spielrinnen Elisa

Klas, Johanna Dwornik und Julia

Bailer. Der SVM wünscht ihnen

auch weiterhin Trainingsfleiß und

eine große Fußballkarriere.
V. l.: Julia Bailer, Elisa Klas, Johanna Dwornik

SVM-Damen im Bezirkspokalfinale

23.04.2014  SGM Spfr Sießen / Illerrieden : SV Mietingen 0:1
Mädels ziehen erneut ins Bezirkspokalfinale ein
Es war ein hartes Stück Arbeit, der Einzug ins Bezirkspokalfinale, in dem der SV Burgrieden
wie vor drei Jahren schon Gegner sein wird.
Die ersten dreißig Minuten waren von vorsichtigem Abtasten beider Mannschaften geprägt
und so waren Torchancen Fehlanzeige. Ab der 30. Minute änderte sich dies als zunächst
Elisa Hempfer mit einem Freistoß die Latte streifte und dann (35.) Anna Grözinger nach
feiner Vorarbeit von Simone Feigelmann zum 0:1 abstaubte. Danach wieder das gleiche
taktische Spiel wie vor dieser kurzen Sturm- und Drangphase.
Nach der Pause riss dann die SGM Spfr Sießen/ Spfr Illerrieden zunehmend das
Spielgeschehen an sich und dominierte bis zur 70. Minute. Doch die sichere Torhüterin Tini
Zeitz und die souveräne SVM-Abwehrkette hielt dem Ansturm der Gastgeberinnen stand
und bei der gefährlichsten Situation assistierte die Torlatte. Nach den erfolglosen SGM-
Versuchen kamen ab der 70. Minute die Schwarz-Weißen wieder besser ins Spiel und hatten
in der Schlussphase eindeutig wieder die erfolgversprechenderen Möglichkeiten.
Insgesamt war der Sieg auf Grund der besseren Möglichkeiten zwar verdient, aber auch
glücklich.
Die SVM-Mädels erreichten damit innerhalb der letzten vier Jahre den dritten Einzug ins
Bezirkspokalfinale, eine Leistung die Anerkennung verdient und deutlich macht, dass die
harte Trainingsarbeit von Alfred Schuhmacher, Stefan Ackermann, Harald Ganser und
Sonja Wagner immer wieder Früchte trägt.
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Statistiken zum heutigen Spiel des SVM I Öffnung Sportheim

Unser Sportheim ist heute geöffnet.
Sein Bewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen für Ihr 
Wohl.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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SVM Heimspiele  bis zum nächsten Heimspiel Spielplan Bezirksliga 25. Spieltag

Abteilungsleiter
Fußball:
Richard

Glenzinger

Spielleiter
Fußball:
Carlos Pinto / 
Frank Dobler

Unser heutiger Gegner: TSG Maselheim-Sulmingen

Bild Internet Seite TSG Maselheim-Sulmingen
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Halbfinalspiele der Jugendmannschaften –
Finale geschafft!

C – Junioren 
SGM Baustetten – TSG Achstetten 1:0 (0:0)

Im Halbfinale des Bezirkspokals standen mit den C-Junioren der SGM
Baustetten und der TSG Achstetten zwei Mannschaften auf Augenhöhe
gegenüber. In der kampbetonten, aber jederzeit fairen Partie wollte keines der
beiden Teams zu viel riskieren, so ging es mit einem torlosen Remis in die
Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel hatte die SGM Baustetten etwas mehr Spielanteile und
kam zu hochkarätigen Torchancen, wovon eine Timo Kühner zur 1:0 Führung
nutzte (61.). In der Folge kamen beide Teams zu weiteren Möglichkeiten, die
jedoch meist durch die Torhüter verhindert wurden.
So blieb es bis zum Schlusspfiff beim knappen, aber letztendlich verdienten 1:0
Erfolg der SGM Baustetten, die damit im Bezirkspokalfinale gegen die SGM
Baltringen antreten muss.

SVM-Jugend – Leitung und Trainer

Jugendleiter Bernd Radnick / Stellvertreter Joachim Unseld u. Sina Amann

Hoffentlich

Gut-Nah-Günstig

B-Juniorinnen: 
SV Mietingen – SV Laupertshausen 1:5 (0:3)

Die SVM B-Juniorinnen gingen unkonzentriert in die Begegnung und lagen bereits
zur Halbzeitpause verdient mit 0:3 in Rückstand. 
Auch im zweiten Durchgang war Laupertshausen das bessere Team. Petula 
Arnold gelang beim Stande von 0:4 der Ehrentreffer. 
Am Ende gewannen die Gäste auch in diese Höhe verdient mit 5:1 und ziehen ins 
Finale ein.

C-Juniorinnen
SV Mietingen - SGM Bellamont 3:3 (6:5 n.7m.)

Nach dramatischem Spiel und 7-Meter-Krimi erreichen C-Juniorinnen
Bezirkspokalfinale.

Halbfinalspiele der Jugendmannschaften –
Leider Finale verpasst!


